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Leider sind die Fallzahlen im 
Zusammenhang mit dem Co-
ronavirus in letzter Zeit wie-
der etwas gestiegen, sodass 
es noch immer nicht mög-

lich ist, zur „Normalität“ zurückzu-
kehren. Trotzdem konnten wir in 
Hagenbrunn alle geplanten Ver-
anstaltungen im Sommer durch-
führen. Ich möchte daher die Ge-
legenheit nutzen, um allen, die 
zu deren Gelingen beigetragen 
haben, meinen Dank auszuspre-
chen. Es mussten viele Vorgaben 
erfüllt werden, was sowohl einen 
unheimlichen organisatorischen 
aber auch finanziellen Mehrauf-
wand zur Folge hatte. Wie man aber 
aus den fröhlichen Gesichtern der 
Besucher entnehmen konnte, ha-
ben sich unsere Mühen gelohnt.

Ein großartig gelaunter Alex Kris-
tan hat mit seinem Kabarettpro-
gramm für wahre Begeisterungs-
stürme gesorgt und die Gemeinde 
als Veranstalter konnte sich über 
einen enormen Besucherandrang 
freuen. Eine Woche später war 
das Bundesheer mit einer feier-
lichen Angelobung in Hagenbrunn 
zu Gast. Im Beisein von Frau Bun-
desministerin Klaudia Tanner leg-
ten 150 Rekruten ihr Treuegelöbnis 
ab. Dieser würdevolle Festakt en-
dete mit dem Großen Österreichi-
schen Zapfenstreich und wird uns 

aus der Gemeinde
Biomüll   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   4
Grünschnitt   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  5
Glas    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   5
Mülltrennung    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   6
Jagdgesellschaft Hagenbrunn   .    .    .    .    .  6
Gesetze   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   7
Sonnenstrom   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   8
KEM 10 vor Wien    .    .    .    .    .    .    .    .    .   9
Elektronische Identität    .    .    .    .    .    .    .10
Informationskanäle    .    .    .    .    .    .    .    .11

aus der Region
Radfahren    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 12
ISTmobil   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .13
Rotes Kreuz - Kleidersammlung   .    .    .    . 14
Re-Use Projekt – Korneuburg   .    .    .    .    .14
Rotes Kreuz – Lernhilfe   .    .    .    .    .    .    .15

Veranstaltungen
Schlosskeller    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 16
Bücherbus   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 16
Weitere Veranstaltungen 2021   .    .    .    .    .16
Dorfplatz 2021   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .17

Panorama
Landessieger   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  18
Bundessieger   .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 19
Chorgemeinschaft Hagenbrunn    .    .    .    . 20
Musikkapelle Hagenbrunn   .    .    .    .    .    .21

Gesundheit
Sportunion   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .22
Facharztzentrum Hagenbrunn   .    .    .    .    .23

Groß und Klein
Volksschule Hagenbrunn   .    .    .    .    .    .  24
Ehrungen    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  26

Terminübersicht

Liebe Gemeinde bürgerInnen!

Impressum 
Marktgemeinde Hagenbrunn, Salzstraße 10, 2102 Hagenbrunn
www.hagenbrunn.at · gemeinde@hagenbrunn.gv.at · Telefon: 02262/67 22 67
IBAN: AT22 3239 5000 0000 0331 · UID: ATU16259206 
Layoutkonzept: Charly Krimmel – sonderzeichen.at 
Redaktion und Satz: Maria Kandlhofer.  
Druck: Stanzell Druck – www.stanzelldruck.co.at



3Ausgabe Oktober 2021

VorwortVorwort

noch lange in Erinnerung bleiben. 
Wiederum eine Woche später war 
es auch wieder möglich, das Wein-
fest am Dorfplatz abzuhalten. Bei 
prächtigem Wetter und wunderba-
rer Stimmung konnten die ausge-
zeichneten Weine der Hagenbrun-
ner Winzer verkostet werden und 
großartige Musikgruppen trugen 
zum Gelingen dieses Festes bei. 

Vor ungefähr zwei Wochen mach-
te auch der Impfbus des Landes 
NÖ in Hagenbrunn Station, jedoch 
war der Andrang überschaubar. 
Ich möchte daher Sie, meine ge-
schätzten Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger, dazu animie-
ren, die Chance, die uns die Imp-
fung bietet, unbedingt zu nützen.

Der ungebrochene Zuzug in unsere 
Gemeinde bringt es mit sich, dass 
unsere Volksschule in absehbarer 
Zeit an ihre Kapazitätsgrenze gelan-
gen wird. Daher hat der Gemeinde-
rat beschlossen, einen Wettbewerb 
zur Planung eines Neubaus zu be-
auftragen. Daraus ist unser bewähr-
tes Architekturbüro Zita als Sieger 
hervorgegangen. Als Standort ist 
das Areal beim Sportzentrum vor-
gesehen, das viele Synergien bei 
der Nutzung bietet. Leider wurden 
wir im Zuge der Widmungsände-
rung vom Land NÖ informiert, dass 
es in diesem Bereich Zieselvorkom-

men gibt, wovon die Gemeinde je-
doch nie in Kenntnis gesetzt wurde. 
Nunmehr ist es uns gelungen, mit 
einem Büro für Landschaftsplanung 
eine Strategie zur Umsiedelung die-
ser in Hagenbrunn fast schon in 
einer Überpopulation vorhandenen 
Tiere zu erarbeiten. Damit scheint 
ein Baubeginn im Frühjahr des 
kommenden Jahres realistisch. Bei 
dieser Gelegenheit möchte ich auch 
darüber informieren, dass die Ge-
meinde immer bestrebt ist, unsere 
Bildungseinrichtungen zu unter-
stützen, was auch dadurch zum 
Ausdruck kommt, dass die Gemein-
de einen Betrag von mehr als 2.000 
Euro für den Ankauf von Schulhef-
ten aufwendet, was mir von ande-
ren Gemeinden nicht bekannt ist.

Die Gemeinde ist immer bestrebt, 
an uns herangetragene Wünsch und 
Anregungen jeglicher Art zu prüfen 
und nach Möglichkeit auch um-
zusetzen. Dass wir dabei oft auch 
an unsere Grenzen stoßen, sei in 
einem Beispiel geschildert. Wir ha-
ben bereits einige Male bei der BH 
Korneuburg um eine Querungshilfe 
in Flandorf im Bereich der Landes-
straße angesucht. Leider wird dies 
immer wieder wegen einer zu gerin-
gen Fußgängerfrequenz abgelehnt.

Ich möchte auch darüber informie-
ren, dass in der letzten Sitzung des 

Gemeinderates beschlossen wurde, 
den GESAMTEN Dorfplatz im Lauf 
der nächsten Wochen als Kurz-
parkzone zu kennzeichnen. Dieser 
Wunsch wurde auch von der Be-
völkerung an uns herangetragen, 
um mehr Parkmöglichkeiten für die 
Nutzung der Arztpraxen und der 
Geschäftslokale zu schaffen. Die 
Überwachung wird von der Firma 
FSZ vorgenommen, die sich bereits 
als sehr umsichtiges Kontrollorgan 
bei vielen Anlässen bewährt hat. 

Wir stehen am Ende der Weinlese 
und ich darf unseren Winzern eine 
gute Ernte wünschen, von der wir 
als Konsumenten und auch unsere 
vielen Gäste natürlich sehr profitie-
ren. Ihnen, meine geschätzten Ge-
meindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger, wünsche ich einen schönen 
Herbst und darf hoffen, dass sich 
die Lage im Zusammenhang mit 
Corona soweit stabilisiert bzw. ver-
bessert, dass vielen persönlichen 
Begegnungen nichts im Wege steht.

Ihr Bürgermeister 
Michael Oberschil

Liebe Gemeinde bürgerInnen!
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Rund um die Biotonne
Wie komme ich zu einer Biotonne? 
Die Bestellung bzw. auch die Abbe-
stellung der Biotonne erfolgt über 
das Bürgerservice der Gemein-
de. gemeinde@hagenbrunn.gv.at, 
02262 67 22 67-22. Bitte geben 
Sie Ihren Namen, Telefonnum-
mer und die Adresse bekannt.

Was kostet die Biotonne? 
120 L Biotonne 90,65 Euro brut-
to/Jahr für 41 Abfuhren

Muss jeder Haushalt eine 
Biotonne besitzen? 
Prinzipiell sollte jeder Haushalt 
über eine Biotonne verfügen, außer 
Sie können der Gemeinde eine 
Kompostierung im Garten nachwei-
sen. Senden Sie dafür ein Foto Ihres 
Kompostplatzes an die Gemeinde. 

Was ist ein Biofilterdeckel? 
Biofilterdeckel sind eine saubere 
Lösung gegen den Gestank. Beson-
ders in den warmen Monaten sind 
der Geruch und die Madenbildung 
in der Biotonne für viele ein Prob-
lem. Der Biofilterdeckel für die Bio-
tonne ist eine saubere Lösung oh-
ne Gift und Chemie. Durch eine neu 
entwickelte Doppeldichtung ver-
schließt der Deckel die Mülltonne 
absolut dicht. Dadurch können kei-
ne ungefilterten Gase entweichen. 
Fliegen werden nicht angezogen 
und somit an der Eiablage in der 
Tonne gehindert. Folglich können 
sich Maden nicht entwickeln. Der 
Biofilterdeckel ermöglicht eine ein-
fache, hygienische und wirtschaft-
liche Handhabung von geruchs-
intensiven Abfällen. Das im Deckel 
befindliche Filterkammersystem 

beinhaltet vier Einweg-Filterkis-
sen aus rein organischen Materia-
lien mit Mikroorganismen, wie sie 
auch in Waldböden zu finden sind.

Anfallende Kosten für den Bio-
filterdeckel: 120 Liter Biotonne 7 
Euro. Um die Wirkung des Biofilter-
deckels aufrecht zu erhalten, soll-
te der Filterkuchen im Deckel al-
le zwei Jahre getauscht werden. 

Was darf in die Biotonne? 
•	 Obst- und Gemüseabfälle 

sowie Gartenabfälle
•	 Strauch- und Grünschnitt
•	 Schalen von Bananen 

und Zitrusfrüchten
•	 Speisereste und verdorbene 

Lebensmittel ohne Verpackung 
(nur in die Biotonne – nicht auf 
Ihre Kompostierung im Garten)

•	 Kaffee- und Teesud samt 
Filter und Papierbeutel

•	 Eierschalen, Federn, Haare
•	 verschmutzte Küchenrollen
•	 Schnittblumen, Topf-

pflanzen (ohne Topf)
•	 Holzasche
•	 Katzenstreu kompostierbar

Was darf nicht in die Biotonne
•	 Plastiksackerl (in den Restmüll)
•	 nicht kompostierbare Katzen-

streu (in den Restmüll)
•	 Hygieneartikel, Taschentücher 

und Windeln (Restmüll)
•	 Staubsaugerbeutel (Restmüll)
•	 Speiseöl und -fett (Speise-

fettsammlung- NÖLI)
•	 Flüssigkeiten
•	 Asche von Stein-, Braun-, Grill-

kohle und Koks (Restmüll)
•	 Verpackungen aus Ver-

bund-/Kunststoff

Was passiert mit dem 
Inhalt meiner Biotonne?
Die von Niederösterreichs Haus-
halten gesammelten Bioabfäl-
le werden dezentral zu Kompost 
verarbeitet. Landwirtschaftliche 
und gewerbliche Kompostier-
anlagen produzieren wertvollen 
Dünger für Landwirtschaft, Gär-
ten und kommunale Anlagen.

Alles über die richtigen Ent­
sorgungswege erfahren Sie unter: 
www.umweltverbaende.at
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Gartenmüllentsorgung!
Für die Gartenmüllentsorgung 
stellt die Gemeinde auch die-
sen Herbst wieder Container be-
reit. Die Anhänger sind in Hagen-
brunn Ort, Veiglberg, Wolfsbergen, 
Brennleiten, Flandorf und in der 
Siedlung Neues Wirtshaus ver-
teilt. Diese Dienstleistung für al-
le BürgerInnen von Hagenbrunn 
und Flandorf ist nur für kleinere 
Mengen gedacht. Bei großen Men-
gen Baum- und Strauchschnitt ist 
selbst für den Transport ins Alt-
stoffsammelzentrum zu sorgen. 

Die nächsten Termine für die 
Gartenmüll-Abfuhr sind am:
•	 Freitag, den 22. Oktober 

von 13 bis 18 Uhr und

•	 Samstag, den 23. Oktober 
von 10 bis 17 Uhr.

Wo stehen die Container?
Ort Hagenbrunn:
•	 Beginn Kellergasse
•	 Kreuzung Weinbergasse/ 

Am Kronawett
•	 In der Hofmauer

Siedlung Veiglberg:
•	 Kreuzung Bergstraße/

Amerlingstraße
•	 Kreuzung Bergstraße/

Raimundstraße
•	 Bergstraße 63 (Umkehrplatz)
•	 gegenüber Bergstraße 81
•	 Bergstraße 2 (Umkehrplatz)

Siedlung Wolfsbergen:
•	 bei Trafostation nähe 

Containerplatz

Siedlung Brennleiten:
•	 Brennleitenstraße zwischen 

Hausnr. 35 und 43–49

Ort Flandorf:
•	 Verlängerung Hauptstraße 

Donaugraben
•	 Hauptstraße 35 (Glascontainer)

Siedlung Neues Wirtshaus:
•	 Feldgasse/Dritte Gasse
•	 Feldgasse/Neunte Gasse

G L A S

Glasrecycling
Standorte in Hagenbrunn:
•	 Veiglbergstraße/Bergstraße
•	 Schulgasse 3/Parkplatz
•	 Brennleitenstraße (In 

den Nussern)
•	 In Schmalzen (Bauhof)
•	 Wolfsbergen
•	 Flandorf Hauptstraße 42
•	 Vierte Gasse/Siedlerheim
•	 Gewerbestraße 3–5
•	 ASZ, Logistikstraße 5
•	 Haupstraße 34 Parkplatz

Glasverpackungen nicht 
unnötig zerschlagen.
Je kleiner die Scherben sind, 
desto schwieriger ist das Aus-
sortieren von Fremdstoffen.

Weißglas und Buntglas 
genau trennen!
In die Weißglasbehälter gehö-
ren ausschließlich völlig durch-
sichtige Glasverpackungen. 
Gefärbtes Glas gehört zur Bunt-
glas-Sammlung. Denn: Weißglas 
entfärbt Buntglas und gefärbtes 
Glas färbt farbloses ein. Fehlwür-
fe gefährden den Glaskreislauf.

Keine anderen Materialien 
zum Altglas geben!
Kunststoff, Keramik, Papier, Metall, 
Verschlüsse, Deckel und andere Ab-
fälle gehören in die dafür vorgese-
hene Sammlung. Etiketten können 
auf den Glasgebinden bleiben.

 



6

M Ü L L T R E N N U N G

Wir trennen!
Restmüll
Joghurtbecher, Plastiksackerl, 
Wurstpapier, Kehricht, Staubsauger-
beutel, kaputtes Geschirr, Spielzeug, 
stark verschmutztes Papier, zerris-
sene Kleidung, Asche, Zigaretten-
stummel, Gartenschlauch, 
Fenster-, Spiegel-, Drahtglas, …

Altpapier
Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, 
Kataloge, Bücher, Schreib- und 
Packpapier, Schachteln von  
Lebensmitteln, Papiersackerl von 
Mehl, Zucker, kleine Kartonagen, …

Bioabfall
Obst-, Gemüse- und Speise-
reste, verdorbene Lebensmittel 
(ohne Verpackung), Eierscha-
len, Kaffee- und Teefilter, Schnitt-
blumen, Gartenabfälle, …

Gelbe Tonne/Sack
Plastikflaschen von Geträn-
ken, Wasch-, Reinigungs- und 
Körperpflegemittel, Tetra-Pa-
ckungen, Getränkedosen, Kon-
servendosen, Tierfutterdosen, 
Metallverschlüsse, Bierkapseln, 
Metalltuben, Alufolien, …

Mehr Informationen zum Thema Müll 
finden Sie unter: 
www.abfallverband.at/korneuburg

J A G D G E S E L L S C H A F T  H A G E N B R U N N

Wildtier- und Insektenbiotop
Im Dezember 2020 errichtete die 
Hagenbrunner Jägerschaft ein 
Wildtier- und Insektenbiotop. Ein 
einstimmiger Beschluss des Ge-
meinderates machte dieses tolle 
Projekt möglich. Die Jäger zäunten 
ein gemeindeeigenes Feld mit über 
7ooo m² Fläche ein und pflanzten 
dort 850 Bäume und 750 Sträucher 

und sie beteiligten sich auch an 
der Finanzierung der Jungpflanzen. 

Mit dem Anbau einer vielfälti-
gen Blühmischung im Frühjahr 
2021 durch die Jägerschaft bietet 
sich nun auch neuer Lebensraum 
für Bienen, Hummeln, Schmet-
terlinge und andere Insekten.

„Besonders für das Rebhuhn ist 
die neue Fläche ein ideales Rück-
zugsgebiet“ meint Jagdleiter Wal-
ter Parzer. Diese Wildart wird 
zwar schon seit 25 Jahren nicht 
mehr bejagt, liegt den Jägern 
aber trotzdem sehr am Herzen.

„Das neue Naturparadies befin-
det sich direkt am Radweg Euro-
velo 9 und kann daher leicht von 
der Bevölkerung in seiner Entwick-
lung beobachtet werden“ betont 
Bgm. Michael Oberschil, der sich 
bei Jagdleiter Parzer auch für die 
gute Zusammenarbeit bedankt.

v. l. n. r.: Jagdleiter Walter Parzer, Bgm. 
Michael Oberschil, Vzbgm. Rudolf 
Schwarzböck
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Vorsichtig im Wald und am Felde!
Forstgesetz – Betretungsrecht
Jedermann darf den Wald zu 
Erholungszwecken betreten und 
sich dort aufhalten. Das Betreten 
umfasst nach genereller Auffassung 
das Wandern, Laufen und Spazie-
rengehen. Darüber hinausgehende 
Nutzungen wie z. B. Zelten, Befahren, 
Reiten, die nicht vom allgemeinen 
Betretungsrecht erfasst sind, und 
das freie Betretungsrecht bezieht 
sich generell nur auf Menschen.

Auf eigene Gefahr
Das Forstgesetz kennt keine Ein-
schränkung auf Forstwege, 
Wanderwege oder dergleichen. 

Ein Spaziergänger darf daher quer 
durch einen Wald gehen, auch ab-
seits von Wegen. Ein Reiter darf 
aber nicht einmal auf einer Forst-
straße durch den Wald reiten. Wer 
sich im Wald abseits von öffentli-
chen Straßen und Wegen aufhält, 
hat aber selbst auf alle ihm durch 
den Wald drohen Gefahren zu ach-
ten. (z.B. Gefahren durch Waldbe-
wirtschaftung oder Wildschweine)

Waldfrüchte
Sämtliche Waldfrüchte stehen 
im Eigentum des Waldbesitzers. 
Das Sammeln von Waldfrüch-
ten bedarf grundsätzlich der Zu-
stimmung des Grundeigentümers 
bzw. kann von diesem gedul-
det (z. B. Schwammerlsuchen), 
aber auch untersagt werden. 

NÖ Jagdgesetz – Achten 
Sie auf Ihre Hunde!
Es ist jedermann verboten, ein 
Jagdgebiet abseits von öffent-

lichen Straßen und Wegen oh-
ne Bewilligung des Jagdaus-
übungsberechtigten von Hunden 
durchstreifen zu lassen. 

Auch ist der Bereich im Umkreis 
von 200 m von Wildfütterungen 
während der Fütterungsperiode ab-
seits von öffentlichen Wegen für 
jagdfremde Personen gesperrt.

NÖ Feldschutzgesetz
Das unbefugte „Gebrauchen“ – 
worunter auch das Betreten zu 
verstehen ist – fremden Feldgu-
tes ist nach dem NÖ Feldschutz-

gesetz (§ 6 Abs. 1 Z. 1) verboten. 
Beispielsweise darf ein Spa-
ziergänger nicht durch ein Feld 
bzw. durch Weinrieden gehen.

Der Jagdaufseher ist
•	 verpflichtet, wildernde 

Hunde zu töten und
•	 berechtigt, Hunde, die sich er-

kennbar der Einwirkung ihres 
Halters entzogen haben 
und außerhalb der Ruf-
weite im Jagdgebiet abseits 
öffentlicher Anlagen umher-
streunen, zu töten (§ 64).
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Betriebe setzen auf Photovoltaik

In unserer idyllischen Weinviertler 
Marktgemeinde Hagenbrunn hat 
sich in Sachen Photovoltaik eini-
ges getan: Insgesamt fünf örtliche 
Weinbaubetriebe und eine Tischle-
rei nutzen seit April auch Sonnen-
strom für die Energieversorgung.

Installiert wurden die gebäudeinte-
grierten Photovoltaik-Anlagen alle-
samt vom ortsansässigen Elektro-
installationsbetrieb Elektrotechnik 
Kurz in Zusammenarbeit mit dem 
in Bisamberg beheimateten Photo-

voltaik-Distributor suntastic.solar. 
„Neben dem für die Region wichti-
gen Umweltgedanken stand hier für 
alle Betriebe auch der finanzielle 
Aspekt im Vordergrund“, sagt Mar-
tin Kurz, Inhaber von Elektrotechnik 
Kurz und ergänzt: „Dank der Hilfe 
von suntastic.solar konnten wir alle 
PV-Anlagen zügig fertigstellen und 
bereits im April in Betrieb nehmen.“

Seitdem freuen sich die Weingüter 
bzw. Heurigenbetriebe Schwarz-
böck, Schmidt, Ott, Oberschil-Rieger 
und Holledauer sowie die Tischle-
rei Stefanik über den kostenlosen 
Strom aus Sonnenenergie. „Die In-
stallation und die Montage waren 
unkompliziert und rasch erledigt. 
Jetzt profitieren wir tagtäglich vom 
selbst erzeugten Gratisstrom“, zeigt 
sich Philipp Schmidt begeistert.

Für die Errichtung wurde neben der 
bundesweiten Förderung des Klima- 
und Energiefonds für Anlagen bis 
50 kWp auch die bemerkenswerte 
Zusatzförderung der Gemeinde Ha-
genbrunn in Anspruch genommen.

Insgesamt wurden bei den sechs 
Unternehmen 100 kWp an Photo-
voltaik-Leistung installiert. Die 
angenommene Amortisations-
zeit für die Betriebe liegt zwi-
schen sechs und acht Jahren.

Informationen 
www.technik-kurz.at 
www.suntastic.solar 
www.klimafonds.gv.at/call/photovoltaik-
anlagen-2022/ 
www.hagenbrunn.gv.at/Foerderung
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Einwegplastik-frei – wir sind dabei!
Insgesamt schwimmen rund 
150 Millionen Tonnen Plastik im 
Meer und jährlich kommen bis 
zu 12 Millionen Tonnen dazu. 
Für die Ozeane bedeutet diese 
Gesamtmenge an Plastikmüll 
eine enorme Belastung und stellt 
eine Gefahr für die Tier- und 
Pflanzenwelt dar.  

Die Marktgemeinde Hagenbrunn 
engagiert sich aktiv für mehr Nach-
haltigkeit, vor allem sollen die Ver-
anstaltungen in der Gemeinde 
noch umweltfreundlicher gestaltet 
werden. Daher wurde in Koope-
ration mit der Firma Cup Solu-
tions und der Klima- und Energie-
modellregion 10vorWein (KEM 10) 
Mehrwegbecher für „saubere“ 

Veranstaltungen in der Gemein-
de und für Veranstaltungen des 
FK Hagenbrunn angeschafft. 

Verglichen mit Einwegbechern aus 
Plastik beziehungsweise Pappe bie-
ten sich Kunststoff-Mehrwegbecher 
als eine gute Alternative an. Die 
Becher sind bruchfest und redu-
zieren aufgrund der mehrmaligen 
Verwendungsmöglichkeit die Ab-
fallmenge bei Veranstaltungen. 

Ab sofort stehen die mit dem 
Wappen der Marktgemeinde Ha-
genbrunn gebrandeten Becher in 
der Größe 0,5 l (672 Stk.) und 0,3 l 
(528 Stk.) für Hagenbrunner  
Vereine zum Verleih zur Verfügung.

Bgm. Michael Oberschil, Karin Schneider und Josef Holledauer freuen sich, dass bei 
zukünftigen Veranstaltungen mit diesen stylischen Bechern angestoßen werden kann. 

KEM10-10vorWien
Der Regionalentwicklungs
verein (Kleinregion) 10vorWien 
bzw. die Klima- und Energie-
modellregion KEM10 besteht 
aus 11 Gemeinden mit insge-
samt 23 Katastralgemeinden. 
Es sind dies Mitgliedsgemein-
den Bisamberg, Enzersfeld, 
Großrußbach, Hagenbrunn, 
Harmannsdorf, Korneuburg, 
Langenzersdorf, Leobendorf, 
Spillern, Stetten und Stockerau. 

Aufgrund der gut funktio-
nierenden Zusammenarbeit 
konnten schon sehr vie-
le Projekte gemeinsam be-
arbeitet und Ressourcen op-
timal eingesetzt werden.
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Der neue digitale Ausweis – ID Austria
Was ist die ID Austria?
ID Austria ist eine Weiterentwick-
lung von Handy-Signatur und 
Bürgerkarte. Mit der ID Austria 
können Sie Ihre Identität gegen-
über digitalen Anwendungen und 
Diensten nachweisen. Ihre ID Aus-
tria (ID = elektronische Identi-
tät) ist somit Ihr Schlüssel zu si-
cheren digitalen Services. Sie 
kann im behördlichen Umfeld 
und in Zukunft auch darüber hin-
aus vielfältiger genutzt werden.

Pilotbetrieb ab sofort
Ab sofort können Sie Ihre Handy-Si-
gnatur auf ID Austria mit Basisfunk-
tion umstellen. In der Pilotphase 
bietet ID Austria noch denselben 
Funktionsumfang wie die Handy-Si-
gnatur. Sie können ihre ID Austria 
bereits in der Pilotphase bei aus-
gewählten Registrierungsbehörden 
erhalten oder sich diese bei Bean-
tragung eines neuen Reisepasses 
oder Personalausweises bei teil-
nehmenden Pilotbehörden auto-
matisch mitausstellen lassen.

Ziel der Pilotphase ist es, das 
neue System zu testen, um die 
beste Qualität für die regulä-
re Betriebsphase sicherzustel-
len. Alle BürgerInnen sind herz-
lich eingeladen teilzunehmen.

Vollbetrieb ab Mitte 2022
Ab Mitte 2022 steht ID Austria allen 
BürgerInnen in vollem Umfang zur 
Verfügung. Im behördlichen Um-
feld wird dadurch die Handy-Sig-
natur durch die zukunftssichere ID 
Austria gänzlich ersetzt. Außerdem 
ist eine Ausweitung der Nutzungs-

möglichkeiten, auch auf privatwirt-
schaftliche Angebote, geplant.

So kommen Sie zu Ihrer ID Austria
Alle österreichischen 
StaatsbürgerInnen erhalten die ID 
Austria bei der Passbehörde so-
wie bei ermächtigten Gemeinden 
und Landespolizeidirektionen. Wer 
in Zukunft einen österreichischen 
Reisepass beantragt, wird auto-
matisch eine ID Austria erhalten, 
sofern das nicht ausdrücklich ab-
gelehnt wird. Personen ohne ös-
terreichische Staatsbürgerschaft 
können Ihre persönliche ID Aus-
tria bei ihrer jeweiligen Landes-
polizeidirektion beantragen.

Voraussetzungen:
Sie müssen das 14. Lebensjahr 
(= 14. Geburtstag) vollendet haben. 
Für die Registrierung und Nutzung 
der ID Austria-Services sind ein 
Smartphone mit der App „Digita-
les Amt“ und aktivierter Gesichts-
erkennung (z. B. Face ID) bzw. Fin-
gerabdruck-Funktion (z. B. Touch ID) 
erforderlich. Für die Registrierung 
muss eine Registrierungsbehörde 
aufgesucht werden. Wichtig: Brin-
gen Sie dafür einen Lichtbildaus-
weis und ein aktuelles Passfoto mit.

www.oesterreich.gv.at/id-austria.html
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I N F O R M A T I O N S K A N Ä L E 

Wie informiert Hagenbrunn 
seine BürgerInnen? 
Kein Flugzettel, kein Plakat macht 
sich bezahlt, wenn Sie geschätz-
te BürgerInnen diese nicht be-
achten. Wir bemühen uns sehr, 
Sie über das Gemeindegesche-
hen zu informieren. Bitte schen-
ken Sie uns Ihre Aufmerksam-
keit, und nutzen Sie dafür die 
verschiedenen Informations-
kanäle, die wir anbieten. 

Tischkalender 2022
Der Hagenbrunner Tischkalen-
der beinhaltet viele wichtige In-
formationen und Termine, von 
den Müllabfuhrterminen bis 
zu den Kulturveranstaltungen. 
Hier sind alle wichtigen Termi-
ne für Sie zusammengefasst. 

Die Kalenderausgabe ist für
Montag, den 13. Dezember 2021 
und Montag, den 10. Jänner 2022 
im Gemeindeamt oder im Fest-
saal von 13.30 bis 18 Uhr geplant. 

Die Ausgabe im Siedlerheim ist  
für 15. Dezember von  
15 bis 18 Uhr festgelegt. 

Mit dem Kalender werden auch 
die gelben Säcke ausgegeben. 

Neubürger-Mappe
Im Gemeindeamt liegt eine Bürger-
mappe auf, die vor allem für Neu-
bürgerInnen erarbeitet wurde, aber 
vielleicht steht auch für Sie etwas 
Neues darin! Bitte einfach bei uns 
im Amt abholen. Die Mappe be-
inhaltet alle wichtigen Informa-
tionen rund um Ihre Gemeinde. 

Website
Wir versuchen, unsere Web-
site immer aktuell zu halten. In-
formationen über Zuständigkei-
ten, Förderungen, Politik, Schule, 
Vereine bis zur Online-Buchung 
unserer Kulturangebote finden 
Sie unter: www.hagenbrunn.at 

Gem2Go – die Gemeinde 
Info und Service App
Die App stellt alle gewünsch-
ten Inhalte der Gemeindeweb-
site auch als App für Smartphone 
und Tablet zur Verfügung. So-
mit erhalten Sie alle Informatio-
nen der Gemeinde ebenso mobil 
und können auf Wunsch aktiv per 
Push-Benachrichtigung (z.B. Müll-
abfuhrtermine) erinnert werden. 

Gemeindezeitung
Unsere „Hagenbrunninfo“ infor-
miert Sie über die aktuellen Ge-
schehnisse in unserer Gemeinde. 
Diese erscheint viermal im Jahr 
und wird an jeden Haushalt ver-
teilt. Sollte die Zustellung einmal 
nicht funktioniert haben, können 
Sie die Zeitung im Gemeindeamt 
abholen oder die „News“ auch auf 
unserer Homepage nachlesen.

Veranstaltungsbroschüre
Da das sonst so umfangreiche Kul-
tur- und Veranstaltungsangebot 
von Hagenbrunn im Moment nicht 
sehr gut planbar ist, gibt es der-
zeit keine Broschüre. Sobald sich 
die Lage rund um Corona beru-
higt hat, werden wir die mittler-
weile sehr beliebte Broschüre im 

Handtaschenformat wieder ge-
stalten, drucken und verteilen. 

Liebe Kulturinteressierte, behal-
ten sie die Homepage der Markt-
gemeinde Hagenbrunn im Auge. 
Alle Informationen zu den ge-
planten Veranstaltungen sind 
hier auf aktuellem Stand. 

www.hagenbrunn.at

Digitale Amtstafel
Schluss mit der Zettelwirtschaft! 
Eine moderne, digitale und über-
sichtliche Aushangtafel finden 
Sie direkt im Foyer zum Gemein-
deamt. Bedienen Sie diese digi-
tale Amtstafel einfach intuitiv. 

Die digitale Amtstafel finde Sie  
im Foyer zum Gemeindeamt. 
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R A D F A H R E N

Eiserne Vorhang – Iron Curtain Trail
Wer heute am ehemaligen Eiser-
nen Vorhang radelt, bewegt sich 
am EuroVelo13 – auch Iron Curtain 
Trail genannt - auf Abschnitten des 
Grünen Bandes mit faszinierender 
Flora und Fauna auch durch die 
schönsten Orte des Weinviertels. 
Auf einer Gesamtlänge von 10.400 
Kilometern verläuft der EuroVe-
lo13 quer durch Europa und be-
geistert Millionen von RadfahrerIn-
nen mit europäischer Geschichte, 
Gastfreundschaft und Lebenslust.

Fahrradroute des Jahres 2021
Der etwas mehr als 400 Kilometer 
lange niederösterreichisch-tsche-
chisch-slowakische Abschnitt des 
Iron Curtain Trails von Gmünd bis 
Bratislava wurde zur „Fahrradroute 
des Jahres 2021“ gekürt. Seit vielen 

Jahren zeichnet eine renommierte 
Jury in den Niederlanden die bes-
te Radroute Europas aus. In diesem 
Jahr entschieden sich die Exper-
ten für den österreichisch-tsche-
chisch-slowakischen Abschnitt des 

Iron Curtain Trails. Dieser Abschnitt 
des EuroVelo13 verläuft von Gmünd 
im nördlichen Waldviertel über das 
Weinviertel und die Grenzregionen 
im benachbarten Tschechien und 
der Slowakei bis nach Bratislava. 
Dort, wo einst der Eiserne Vorhang 
Europa in West und Ost teilte, kann 
man heute unbeschwert zwischen 
den Ländern hin und her pendeln 
und geschichtliche Erfahrung so-
wie landschaftliche und kulturelle 
Vielfalt entlang der zehn Etappen 
erleben. Die internationale Aus-
zeichnung des Iron Curtain Trails 
verdeutlicht die hohe Qualität Nie-
derösterreichs im Radtourismus 
und bestärkt das Bundesland in 
seinem Ziel, die Top-Rad-Destina-
tion im Herzen Europas zu werden.

Informationen: www.eurovelo13.at, 
www.weinviertel.at/iron-curtain-trail
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I S T M O B I L

Effizientes 
Sammeltaxi-System
Die ISTmobil GmbH bietet öster-
reichweit Sammeltaxi-Systeme an. 
Ziel ist es, auf dem Land günstig 
mobil zu sein – vollkommen fle-
xibel, unabhängig und vor allem 
ohne das eigene Auto. Dabei er-
gänzt das Sammeltaxi-System den 
öffentlichen Verkehr und vernetzt 
regionale Verkehrsunternehmen im 
ländlichen Raum. Die Fahrzeuge der 
ISTmobil GmbH fahren ohne Fahr-
plan nur nach Bedarf dort, wo es 
keine oder nur mangelnde öffent-
liche Verkehrsangebote gibt. Sie 
schließen somit die bestehenden 
Lücken und dienen als Zu- und Ab-

bringer zum öffentlichen Verkehr. 
Mittels fußläufig erreichbarer Halte-
punkte (österreichweit über 11.000) 
bringt STmobil seine Fahrgäste 
kostengünstig zu den wichtigsten 
Zielen der Region (z.B. Bahnhof, 
Arbeitsplatz, Arzt, Nahversorger). 
Dabei vernetzt ISTmobil regionale 
Taxiunternehmen und stärkt somit 
die regionale Wirtschaft nachhaltig. 
Über die eigens entwickelte Dis-
positionssoftware ISTdis® werden 
die Fahrten nach ökonomischen 
und ökologischen Kriterien intelli-
gent vermittelt und gebündelt. Das 
bedeutet, dass Fahrgäste, die zur 

gleichen Zeit einen ähnlichen Weg 
fahren, möglichst gemeinsam be-
fördert werden. Dadurch werden 
Leerkilometer vermieden und die 
Effizienz der eingesetzten Fahr-
zeuge erhöht. Die ISTmobil GmbH 
bietet das Sammeltaxi-System ös-
terreichweit in 15 Bezirken und 
160 Gemeinden (Stand: Februar 
2021) an. Die Fahrten können un-
kompliziert über eine App, aber 
auch telefonisch bestellt werden.

Bezirk Korneuburg 
ISTmobil: www.Istmobil.a

www.ISTmobil.at
Mobilität für ALLE

Achtung! Verlegung von zwei 
Stationen in Hagenbrunn
Die Haltestellen KO205 und KO190 
befanden sich an unübersichtlichen 
bzw. stark befahrenen Straßen-
abschnitten und wurden deshalb 
aus Sicherheitsgründen verlegt.

•	 KO190: 
Am Kronawett 4 nach 
Am Kronawett 12

•	 KO205: 
Seyringerstraße nach Feld-
gasse/Quergasse
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R O T E S  K R E U Z  -  K L E I D E R S A M M L U N G

Umweltschutz durch 
Ressourcenschonung 
Das Aussortieren von alten Stü-
cken bringt Luft und Platz. Wenn 
Sie Ihre ausgemusterten Sachen 
spenden wollen, dann ist das Ro-
te Kreuz die richtige Adresse. 

Wie funktioniert das 
Kleiderspenden? 
Verpacken Sie noch brauchba-
re Kleidungsstücke, Bett- und 
Haushaltswäsche sowie Schu-
he (paarweise gebündelt) gut in 
Plastiksäcken, beispielsweise in 
herkömmlichen Müllsäcken aus 
dem Supermarkt, damit die Alt-
textilien nicht von der Witterung 
zerstört werden. Die Säcke werfen 
Sie anschließend in unsere statio-
nären Container ein. Bitte beach-
ten Sie, dass Stoffreste, Matratzen, 

schmutzige oder nasse Kleidungs-
stücke oder sogar (Rest-)Müll nicht 
in den Altkleidercontainer gehö-
ren, sondern in die Restmülltonne. 

Die gespendeten Alttextilien wer-
den schließlich an Partnerfirmen 
weiterverkauft, die diese noch-
mals sortieren: Brauchbare Tex-
tilien werden in Second-Hand-
Shops verkauft, unbrauchbare 
Textilien werden weiterverarbei-
tet (z.B. zu Putzlappen oder Tep-
pichen) oder einer thermischen 
Verwertung zugeführt.

Die Erlöse, die das Rote Kreuz 
durch die Sammlung erzielt, wer-
den wiederum in Projekte des Ro-
ten Kreuzes bzw. in die Erhaltung 

der vielseitigen Dienstleistungen 
des Roten Kreuzes investiert.

Standorte der Kleidersammlung 
in Ihrer Nähe: 
•	 Hagenbrunn: Sammel-

insel Schulgasse 1
•	 Korneuburg: Dienststelle 

Rotes Kreuz, Jahnstraße 7 
und ASZ, Industriezeile 7

•	 Bisamberg: Hauptstraße nach Nr. 
34 und beim Bauhof, Im Setzfeld 3

•	 Kleinengersdorf: Hauptstraße 
nach Nr. 46; neben der Feuerwehr

•	 Enzersfeld im Wein-
viertel: Sammelinsel 
gegeüber Mühlengasse 1

https://oerk.at/altkleiderkorneuburg

R E - U S E  P R O J E K T  –  K O R N E U B U R G

Wiederverwenden statt entsorgen!

Das „Re-Use“ Projekt der Stadt-
gemeinde Korneuburg steht für 
Wiederverwendung von gebrauch-
ten, noch funktionstüchtigen Wa-
ren. Die Gegenstände werden 
beim Abfallsammelzentrum Korn-
euburg entgegengenommen und 
gelangen anschließend zum Ver-

kauf in den Henry Laden. Das 
Re-Use Projekt bietet moderne, 
intakte und hochwertige Altwa-
ren zu günstigen Preisen an. 

Weitere Informationen und die 
Öffnungszeiten finden Sie unter: 
www.henryladen-korneuburg.at

Abgabestellen: 
•	 Altstoffsammelzentrum: 

Industriezeile 7, 2100 
Korneuburg, Tel: 02262 7700

•	 Henry Laden:  
Alter Bahnhof, Bahnhofplatz 1, 
2100 Korneuburg. 
Bitte nur Kleidung, Schuhe, 
Taschen, Bücher, Schmuck und 
Stofftiere direkt zum Henry Laden 
bringen, alle anderen Spenden 
müssen den Weg über das Alt-
stoffsammelzentrum Korneuburg 
nehmen. Vielen Dank!
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R O T E S  K R E U Z  –  L E R N H I L F E

Lernhilfe für mein Kind!
Das Rote Kreuz bietet Unterstüt-
zung durch PädagogInnen bei 
der Bewältigung des Lernstoffes 
in sämtlichen Unterrichtsgegen-
ständen und führt die SchülerIn-
nen mit individueller Betreuung 
zu besseren Noten! Die motivier-
ten Nachhilfe-LehrerInnen möch-
ten bei Ihren Kindern – in einer 
stressfreien Atmosphäre – die Freu-
de am Lernen wieder wecken!

Was wird geboten: 
Gezielte Nachhilfe durch regel-
mäßige oder punktuelle Be-
treuung durch PädagogInnen in 
unterschiedlichen Schulfächern, 
umfassendes Beratungsgespräch 

und laufendes Feedback an die El-
tern, Begleitung im Lernprozess 
nach den Bedürfnissen einzeln 
oder in Kleingruppen (max. 5 Teil-
nehmerInnen), Lern- und Nachhil-
fe für alle Schultypen (auch Volks-
schülerInnen), Vorbereitung auf 
Nachprüfungen, individuelle Vor-
bereitung auf Schularbeiten, Tests 
und Prüfungen, Aufgabenbetreu-
ung, Kinder mit besonderen Be-
dürfnissen, Aufmerksamkeitsdefi-
zitsyndrom (ADHS), Legasthenie.

Stundeneinteilung: 
Unterricht auch an Wochenenden 
und in den Ferien, Lernzeiten sind 
an keine starren Termine gebun-

den. Bei Bedarf ist ein unbürokra-
tisches Entgegenkommen und So-
zialtarif für die Familien möglich.

Ort: 
Rotes Kreuz Wolkersdorf, 
Kirschenallee 1, 2120 Wolkersdorf

Kontakt
Bernhard Führer, BSc MSc oder 
Mag. Otto Wögenstein, 0664 58 52 720 
lernhilfe.mi@n.roteskreuz.at, 
www.roteskreuz.at/niederoesterreich/
mistelbach/lernhilfe-wolkersdorf
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S C H L O S S K E L L E R

Der unsterbliche Österreicher!
Freitag, 29. Oktober 2021, 17 bis 
19 Uhr, Schloßkeller Hagenbrunn
Bela Koreny und Stephan Parylas 
großer Anton-Kuh-Abend ist eine 
Hommage an den geistreichen, 
weitblickenden Altösterreicher, 
der mit seinen satirischen Glos-
sen einer der brillantesten Ver-
treter des Wiener Feuilletons war. 

Ob in der „Neujahrsrede eines Be-
soffenen anno 1913“ oder in einem 

deutsch-österreichischen Disput 
beim Heurigen, der mit Anschluss-
Hoffnungen beginnt und dem 

Götz-Zitat endet. Stephan Paryla 
versteht es meisterhaft, Kuhs ge-
radezu „magische Prophetie“ und 
heutige Aktualität aufleben und 
den satirischen Funken auf das 
Publikum überspringen zu lassen.

Karten: An der Abendkassa  
oder Reservierung:  
0664 337 00 32, www.belakoreny.at

B Ü C H E R B U S

Im Vorlesefieber!
Dienstag, 16. November 2021, 
von 15 bis 17 Uhr, bei der 
Bücherbusstation und im 
Gemeindezentrum
Bilderbücher, Vorlese-Tipps, Erzähl-
theater und unsere neuen „tonie“-
Figuren – das erwartet Sie bei die-
ser Leseförderungsveranstaltung! 
Der Bücherbus steht von 15 bis 17 
Uhr in der Station (am Dorfplatz 
vorm Gemeindezentrum), die rol-
lende Bibliothek kann besichtigt 
werden und vor Ort gibt es Bilder-
buchempfehlungen. Außerdem 
wird die Hörbuch-Innovation der 

„tonie“-Figuren präsentiert, die ab 
Herbst zum Programm der öffent-
lichen Bücherei Großrußbach und 
des Bücherbusses gehört. Zum 
Abschluss gibt es eine Theater-
aufführung mit der sogenannten 
„Buchstartbühne“ für Kinder von 
3 bis 7 Jahren und ihre Eltern!

Anmeldung bitte unter  
www.bildungsakademie-weinviertel.
at, begrenzte Teilnehmer/innenzahl. 
Bitte beachten Sie die aktuellen Covid-
19-Schutzmaßnahmen, Ihr Büchereiteam!

Eine Veranstaltungsreihe der 
Bücherbusgemeinden 
Niederleis, Kreuzstetten, 
Hagenbrunn, Leoben-
dorf, Harmannsdorf, Nieder
hollabrunn, Großmugl!

W E I T E R E  V E R A N S T A L T U N G E N  2 0 2 1

Andy Lee Lang
Dienstag, 7. Dezember, 
im Gemeindezentrum 

Chorgemeinschaft Hagenbrunn
Sonntag, 19. Dezember,  
in der Kirche St. Veit 
oder im Festsaal

Musikkapelle Hagenbrunn
Kirchenkonzert 
Sonntag 12. Dezember  
15 Uhr, Pfarrkirche, 
Stammersdorfer Straße 35

Alle Veranstaltungen finden nur 
statt, wenn die aktuelle Situation 
im Zusammenhang mit der 
Pandemie es zulässt.  
Bitte beachten Sie unsere 

Homepage: www.hagenbrunn.at
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D O R F P L A T Z  2 0 2 1

Was war los im Sommer 2021? 
Angelobung
Am 27. August 2021 lud das Öster-
reichischen Bundesheer, im spe-
ziellen das ABC-Abwehrzentrum 
Korneuburg zur feierlichen Angelo-
bung mit Großem Zapfenstreich am 
Dorfplatz in Hagenbrunn ein. 
Im Vorfeld des Festaktes fand eine 
Informations-, Waffen- und Gerä-
teschau des Bundesheeres statt, 
dabei wurden alle BesucherInnen 
zu einem Löffelgericht aus der Gu-
laschkanone eingeladen. 
Zum Festkat begrüßte Oberst Mag. 
Rainer Fradinger alle Anwesen-
den, besonders aber unsere Bun-
desministerin für Landesverteidi-
gung Magistra Klaudia TANNER.

Weinfest
Ein sehr erfolgreiches und schö-
nes Fest feierten wir Anfang Sep-
tember. Auch Bundesministerin 
Elisabeth Köstinger und die Wein-
königin genossen sichtlich das 
sehr entspannte Event. Neben der 
Prominenz durften wir rund 3.000 
Gäste sowohl kulinarisch als auch 
musikalisch verwöhnen und mit 
ihnen die ausgezeichneten Wei-
ne verkosten. Sehr tolerant waren 
die BesucherInnen bzgl. der not-
wendigen Kontrollen und Siche-
heitmaßnahmen. Herzlichen Dank!

Alex Kristan
Die strengen 3 G-Kontrollen, Re-
gistrierung und Eintrittskont-
rolle ließen 900 BesucherIn-
nen nicht davon abhalten, das 
Open-Air-Kabarett mit Alex Kris-
tan am 19. August zu genießen. 
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PanoramaPanorama
L A N D E S S I E G E R

Landessieger und Gold-Medaille!

925 Weinbaubetriebe aus Nie-
derösterreich haben im härtes-
ten Weinwettbewerb des Landes 
über 6.000 Weine in 18 Kategorien 
eingereicht. Die Fachjurys koste-
ten anonym (verdeckt) und kom-
missionell. Daraus wurden 167 Fi-
nalisten erkoren und in einem 
nochmaligen Kostdurchgang 
die 18 Landessieger ermittelt.

In der Kategorie „Schmeckerte“ 
wurde das Weingut Wannemacher 

aus Hagenbrunn als Landessieger 
2021 prämiert. Weitere sechs Wei-
ne des Weinguts wurden mit einer 
GOLD-Medaille ausgezeichnet!

Muskateller 2020
Hocharomatisches Muskat-Par-
füm; charakteristische Säurepikanz 
mit zarter Fruchtsüße auf anregen-
de Weise kombiniert. „Die Aroma-
sorten sind unsere Lieblingskinder 
und diese trinken wir selbst ger-
ne. Der richtige Lesezeitpunkt ist 

oft entscheidend. Wir bauen die 
Weine leichter aus, nämlich unter 
13 % vol.“, so Josef Wannemacher.

Von 29. Oktober bis 10. Dezem-
ber 2021 hat der Heurigen der 
Familie Wannemacher wieder 
ausg’steckt – selbstverständlich 
gibt es dort sämtliche Weine glas-
weise zu verkosten. Leider jedoch 
nicht mehr den Landessieger, 
der aufgrund der großen Nach-
frage bereits ausgetrunken ist.

Im Moment ist noch die Weinlese 
voll im Gange, aber ab Ende Okto-
ber wird dann bereits „Die Jugend 
2021“ – der Jungwein der Familie 
Wannemacher – einen Eindruck 
des neuen Jahrganges vemitteln! 

Ausg’steckt
29. Oktober bis 10. Dezember 2021  
In dieser Zeit gibt es frisch gebra-
tene Gansl auf Vorbestellung!

Weingut & Heuriger WANNEMACHER 
www.weingut-wannemacher.at
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B U N D E S S I E G E R

SALON Bundessieger
Sensationeller Erfolg 
für das Weingut Gilg im 
SALON Österreich Wein
Der Salon Österreich Wein ist 
mit über 10.000 eingereich-
ten Weinen der härteste Wein-
wettbewerb des Landes und 
gilt als die Staatsmeisterschaft 
der Österreichischen Weine.

In einem mehrstufigen Verkos-
tungsmarathon werden aus al-
len eingereichten Weinen die 270 
besten in den Salon aufgenom-
men. In der abschließenden Fi-
nalverkostung werden die Sie-
ger in 17 Kategorien ermittelt. Das 

Weingut Gilg konnte die Verkos-
tungsjury mit dem Gelben Tra-
miner 2020 überzeugen und den 
begehrten Titel des Bundessie-
gers nach Hagenbrunn holen.

Die Urkunde bekamen Katha-
rina und Stefan Gilg im Rah-
men der Siegerehrung im Pa-
lais Coburg überreicht.

Solange der Vorrat reicht, ist 
der Siegerwein ab Hof im Wein-
gut auf der Hauptstraße 64–66 
jeden Freitag von 13–18 Uhr so-
wie beim Heurigen erhältlich. 

Ausg’steckt
1. Oktober bis 21 Oktober 2021 und 
01.Dezember bis 22. Dezember 2021

Weingut & Buschenschank GILG 
www.gilg.at
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C H O R G E M E I N S C H A F T  H A G E N B R U N N

Coronavirus versus Chorvirus

Forscher haben bereits hunderte 
Arten von Coronaviren beschrieben. 
Sie können ganz unterschiedliche 
Arten von Krankheiten verursachen. 
Sie können bei Menschen und Tie-
ren vorkommen und unterschied-
liche Symptome hervorrufen. Man-
che Menschen reagieren sehr heftig, 
manche merken nicht einmal, dass 
sie mit Corona infiziert wurden. 

Andererseits sind keine Studien be-
züglich des Chorvirus bekannt. Auch 
nicht, inwieweit dieses Virus be-
reits erforscht wurde. Trotzdem ist 
es eine Tatsache, dass dieses Virus 
besteht und in den unterschied-
lichsten Ausformungen und Stärken 
in der ganzen Welt verbreitet ist.

Stark infiziert sind sicherlich wir, die 
Chorgemeinschaft Hagenbrunn. Wir 
sind eine Gruppe von begeisterten 
SängerInnen. Wir treffen einander 
jeden Montag im Gemeindezentrum 
von Hagenbrunn um miteinander 
zu singen. Begeistert und mit viel 
Freude verbrachten wir 2019 unser 
Chorwochenende in Mönichkirchen! 
Damals konnten wir uns nicht vor-
stellen, wie schwierig eine chormä-
ßige Zusammenkunft unter Einhal-
tung aller Coronaregeln sein würde.

Um nicht ganz den Kontakt zu-
einander zu verlieren, gab es in 
der Lockdownzeit einige Zoom-
Treffen und wir alle freuten uns 

schon auf die erste Probe nach 
einer monatelangen Chorpause.

Am 7. Juni 2021 war es dann end-
lich wieder soweit und wir konnten 
einander Dank unseres großen Pro-
beraumes mit viel Abstand und Ein-
haltung aller „Gs“ und Coronaregeln 
zu unserer ersten Probe treffen. 
Es war ein feierliches Gefühl mit 
viel Freude im Bauch. Besonders 
schön war die Freude darüber, dass 
alle Chormitglieder noch immer 
vom Chorvirus infiziert sind. Und 
so singen und proben wir weiter 
und freuen uns auf unser nächs-
tes Chorkonzert am 19. Dezember 
2021 und hoffen, dass das Chorvi-
rus das Coronavirus besiegen wird.

Termine
•	 8. Dezember 2021: Musikalische 

Gestaltung der Hl. Messe in 
der Pfarrkirche St. Veit

•	 19. Dezember 2021: Weihnachts-
konzert in der Pfarrkirche St. Veit 
bzw. im Gemeindezentrum 
Hagenbrunn (abhängig von 
den Corona-Bestimmungen)

Kontakt: chorhagenbrunn.jimdofree.com
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M U S I K K A P E L L E  H A G E N B R U N N

Sie spielen ein Instrument? – 
Wir haben den Proberaum! 
Liebe GemeindebürgerIn-
nen, liebe Jugend!

Nächstes Jahr feiert die Musikka-
pelle ihr 70-jähriges Bestehen. Um 
auch noch die nächsten Jahrzehn-
te für Sie/Euch Musik machen zu 
können, benötigen wir dringend 
musikalische Unterstützung. Wenn 
Sie vielleicht als Kind oder Jugend-
licher ein Blasinstrument oder 
Schlagzeug gelernt haben und wie-
der aktiv Musik machen wollen, 
sind Sie bei uns genau richtig!

Aktuell sind wir rund 25 aktive 
MusikerInnen und proben jeden 
Dienstag um 19 Uhr im Probe
lokal im Gemeindeamt Hagenbrunn. 
Unser Kapellmeister, Stephan Sin-
ger, ist Musikschuldirektor in Ge-
rasdorf und bringt jede Menge 

Begeisterung und Knowhow mit. 
Kommen Sie einfach vorbei, lernen 
Sie uns kennen!  
Falls Sie noch weitere Informatio-
nen benötigen, stehe ich Ihnen 
gerne telefonisch zur Verfügung:

Nikolaus Saul, Obmann der Musikkapelle 
0699 141 974 51. Wir freuen uns, Sie bald 
persönlich bei uns begrüßen zu dürfen.

Ihre Musikkapelle Hagenbrunn

Hubertusmesse am 19. Oktober bei der Hubertuskapelle. 
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S P O R T U N I O N

Bleibe fit mit Tina!
Tina, wohnhaft in Flandorf, ist Ma-
ma von zwei Mädchen (2 Jahre 
und 4 Jahre). Sie ist ausgebilde-
te Aerobic- und Fitnesstrainerin, 
Hatha Yoga-Trainerin mit etlichen 
Zusatzausbildungen, unter ande-
rem für TRX® Suspension Training 
und ist in ihrer Freizeit in luftiger 
Höhe auf ihrem Aerial Silk zu fin-
den. Tina bietet seit zwei Jahren 
mit voller Begeisterung in Hagen-
brunn TRX an, davor war sie vier 
Jahre als Trainerin in Wien tätig.

Was ist HIIT-Training:
HIIT ist die Kurzform für High In-
tensity Training, in dieser Ein-
heit wird der Körper mittels hoch-

intensiven Intervalltrainings an 
seine Grenzen gebracht und die 
Fettverbrennung angekurbelt. 

Was ist Vinyasa Yoga:
Die Asanas (Yoga-Positionen) wer-
den fließend ausgeführt, d.h. eine 
Figur fließt in die nächste und wird 
mit dem Atemfluss abgestimmt. 
Ziel ist es, über die Zeit diesen 
Übergang der einzelnen Asa-
nas so fließend wie möglich aus-
zuführen und so den perfekten 
„Flow“ zu bekommen. „Namaste“!

Für alle Stunden gilt:
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Es sind sowohl Anfänger als auch 

Fortgeschrittene herzlich willkom-
men. Alle Trainings sind so konzi-
piert, dass auf die verschiedenen 
Bedürfnisse und Anforderun-
gen eingegangen werden kann.

Stundenplan von Tina:
•	 HIIT-Training:	 Mittwoch, 

18.30 bis 19.30 Uhr – NEU
•	 TRX-Training:	 Sonntag, 

9.30 bis 10.30 Uhr
•	 Vinyasa Yoga:	Sonntag, 

10.45 bis 11.45 Uhr – NEU

Preis
10 Euro pro Stunde 
Unionsbeitrag 35 Euro pro Jahr

Stundenplan der Sport 
Union Hagenbrunn:
http://union-hagenbrunn-turnen.at

Wo
Sporthalle 
Volksschule, Salzstraße 12

Kontaktdaten
Tina (Bettina Agócs) 
Mobil: 0043 676 570 75 35 
Mail: bettina.agocs@gmx.at 
Social Media: @Tinki Winki 

Jeder ist herzlich willkom-
men, um gemeinsam fit zu wer-
den. Bitte um Voranmeldung 
für die einzelnen Trainings!
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F A C H A R Z T Z E N T R U M  H A G E N B R U N N

OA Dr. Roman Kölblinger
Auszeichnung – OA Dr. Roman Köl-
blinger zählt zu den beliebtesten 
Ärzten Österreichs. Die Tageszei-
tung Kurier hat in ihrer Ausga-
be vom 1. Juli 2021 die beliebtes-
ten ÄrztInnen Österreichs gekürt.

Gütesiegel
Milestones in Communication und 
IMWF Institut für Management- und 
Wirtschaftsforschung haben ge-
meinsam ein Gütesiegel entwickelt, 
das hervorragende MedizinerInnen 
auszeichnet. Der Kurier unterstützt 
das Gütesiegel als Medienpartner.

Patientenzufriedenheit
Es wurden Patientenmeinungen 
und Bewertungen aus unterschied-
lichen Online-Plattformen gesam-
melt, kategorisiert und ausgewertet. 

Insgesamt wurden mehr als 13.580 
ÄrztInnen unter die Lupe genom-
men. Das Gütesiegel soll Patient-
Innen als Orientierung dienen, da 
es ÄrztInnen auszeichnet, welchen 
das Thema Patientenzufrieden-
heit besonders am Herzen liegt. 

Unter den Top 5 in NÖ
OA Dr. Roman Kölblinger wurde zu 
den beliebtesten Ärzten in Öster-
reich 2021 gezählt und als einer 
der Top 5 Orthopäden in Nie-
derösterreich ausgezeichnet.

Quelle: 
https://epaper.kurier.at/issue.act?issu­
eId=111413&issueMutation=themenwo­
che&issueDate =2021-07-01&region=n

„Ich freue mich sehr über die-
se Auszeichnung und vor allem 
über die positiven Rückmeldun-
gen meiner Patienten. Herzlichen 
Dank!“, Dr. Roman Kölblinger

Weitere Informationen erhalten Sie auch 
unter www.dr-roman-koelblinger.at 

Orthopäde
OA Dr. Roman Kölblinger
Facharzt für Orthopädie und or-
thopädische Chirurgie, Sport-
arzt, Oberarzt an der  
I. orthopädischen Abteilung, 
Herz-Jesu Krankenhaus Wien

FACHARZTZENTRUM 
HAGENBRUNN, Salzstraße 9 
Termine Dienstag und Mittwoch 
nach Vereinbarung:  
Terminvereinbarung 
Mo. bis Fr. 9–13 Uhr 
unter 066044 111 95



24

Groß und KleinGroß und Klein
V O L K S S C H U L E  H A G E N B R U N N

Die Europameisterschaft, 2a
Fußball ist ein Sport, der vielleicht 
nicht alle SchülerInnen gleich in-
teressiert. Die Kinder der 2a be-
fassten sich trotzdem mit diesem 
Thema und jedes Kind fand etwas 
Interessantes an dieser Thematik. 
So konnte zum Beispiel beim ge-
meinsamen Eintragen von Ergebnis-
sen im Spielplan das Arbeiten mit 
Tabellen gelernt und geübt werden. 
Unsere Fußballfans in der Klasse 
beschäftigten sich ausgiebig mit 

den Spielern der österreichischen 
Nationalmannschaft und alle an-
deren Kinder entdeckten die Flagge 
von Wales und andere spannen-
de Details. Fasziniert hat auch das 
Wettbüro. Für jeden richtigen Tipp 
gab es einen Stempel und am Ende 
Wettköniginnen und Wettkönige. 

Schneckenschleim in der 2b
In der 2b Klasse drehte sich letz-
tes Schuljahr alles um die „Schne-
cke“. Die Kinder sammelten Wein-
bergschnecken und durften diese 
eine Woche in einem Terrarium ge-
nau beobachten. In verschiedenen 
Gruppen gestalteten sie Referate zu 
Themen wie „Warum hat die Schne-
cke ein Haus?“ oder „Warum verlet-
zen sich Schnecken nicht, wenn sie 
über eine Rasierklinge kriechen?“. 

Experimente mit Schnecken durften 
natürlich auch nicht fehlen. Wir 
bauten z. B. eine Brücke aus Stroh-
halmen und beobachteten, wie die 
Schnecken darüber krochen, ohne 
dabei hinunterzufallen. Einige mu-
tige Kinder ließen die Schnecken 
sogar über ihre Hand kriechen und 
spürten den Schleim auf ihrer Haut. 

Das Projekt Schnecke folgte uns 
auch in den Zeichenunterricht. 
Die Kinder gestalteten lusti-
ge Fantasieschnecken mit Pop-
corn- oder Pokémon-Gehäusen. 

Das Highlight aber war das 
Schneckenwettrennen! Wir feu-
erten drei Schnecken mit gro-
ßem Eifer an, während diese 
über die Tafel krochen – Schne-
cke Nummer 3 gewann mit stol-
zen drei Minuten Vorsprung. 

Nach einer Woche schenk-
ten wir den Schnecken wieder 
ihre Freiheit und setzten sie be-
hutsam in den schattigen Bü-
schen vor der Schule aus.
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Der Tote Winkel, 3. Klasse
Letzten Juni lernte die 3. Klasse 
(jetzt die 4. Klasse) was der „To-
te Winkel“ bei LKWs bedeutet. Eine 
Polizistin erklärte den „Toten Win-
kel“ anhand eines Lehrfilms und 
dann ging es gleich weiter in die 
Praxis. Mit dem Feuerwehrauto 
konnten sich die Kinder das Ge-
lernte praktisch anschauen und 
testen. Die SchülerInnen stellten 
Hütchen dort auf, wo sie den Toten 
Winkel vermuteten und ein Feuer-
wehrmann klärte sie anschließend 
auf, ob die Hütchen im Rückspie-
gel zu sehen waren, oder nicht. Die 
3. Klasse bedankt sich herzlich bei 
der Feuerwehr Hagenbrunn und der 
Polizei, dass sie ihnen diese Gefahr 
ins Bewusstsein gebracht haben.

Ein Eis vom Bürgermeister
Der Bürgermeister lud die 3. Klas-
se am Ende des Schuljahres in 
den Sitzungssaal der Gemeinde 
Hagenbrunn ein. Die Kinder hat-

ten sich vorab Fragen überlegt, 
die sie von Herrn Bürgermeister 
Oberschil beantwortet bekamen. 

Er erzählte viel Interessantes aus 
dem Gemeindalltag. Zum Abschluss 
lud er die gesamte Klasse auf ein 
Eis ins Café Henriette ein. Vielen 
Dank für den schönen Vormittag!

Schularbeitshefte 
2019/2020
Wir möchten Sie darauf auf-
merksam machen, dass Sie 
die Schularbeitshefte aus 
dem Schuljahr 2019/20 ger-
ne bis Dezember 2021 in 
der Direktion der VS Hagen-
brunn abholen können. 

Verena Weidinger, Schulleitung
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Bürgermeister Michael Oberschil 
wünschte Rudolf Peychal zum 
80. Geburtstag alles, alles Gu-
te und vor allem Gesundheit. 

Die Goldene Hochzeit feier-
ten die Paare Schöfman Johan-
na und Franz sowie Wolleit-
ner Marianne und Leopold. 

Der Seniorenbund, sowie der Bür-
germeister besuchten Brigitta 
Mali anlässlich ihres 80. Geburts-
tages in der Amerlingstraße. 

Nach dem Motto „besser spät, als 
nie!“ gratulierten wir Heinz Dvorak 
herzlich zum 80er. Geburtstag hat-
te er bereits im Jänner – aber Co-
vid brachte alles durcheinander … 

E H R U N G E N

Geburtstage und Jubelpaare 
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Friederike Zipfelmaier feier-
te ihren 90. Geburtstag im Café 
Henriette mit dem Senioren-
bund und dem Bürgermeister. 

Der ehemalige Vizebürgermeister 
Josef Haller feierte seinen 85. Ge-
burtstag. Es gratulierten die Fami-
lie und Bgm. Michael Oberschil. 

Bgm. Michael Oberschil war in 
der Waldstraße, um Dkfm. Fried-
rich Haanl zu seinem 80. Ge-
burtstag zu gratulieren. 



TerminübersichtTerminübersicht
Oktober
	 Freitag, 	 22. Okt. 	 13 bis 18 Uhr	 Gartenmüll-Abfuhr
	 Samstag, 	 23. Okt. 	 10 bis 17 Uhr	 Gartenmüll-Abfuhr
	 Montag, 	 25. Okt.	 17 bis 19 Uhr	 Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
	 Montag, 	 25. Okt. 	 17 bis 19 Uhr	 Bau-Sprechtag; Ing. Balcar, Gemeindeamt
	 Freitag, 	 29. Okt. 	 17 bis 19 Uhr	 Anton Kuh Abend – Der unsterbliche Österreicher, Schloßkeller

November
	 Dienstag,	 02. Nov.	 	 Gemeindeamt geschlossen – Allerseelen
	 Montag,	 08. Nov.	 17 bis 19 Uhr	 Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
	 Montag,	 08. Nov.	 18 bis 19 Uhr	 Sprechstunde Notar Mag. Kilian, Gemeindeamt
	  Donnerstag,	 11. Nov.	 17 Uhr	 Laternenfest, FF-Hagenbrunn
	 Sonntag,	 14. Nov. 	 8 bis 15 Uhr	 Flohmarkt, Gemeindezentrum
	 Montag,	 15. Nov. 	 	 Gemeindeamt geschlossen – Leopoldi
	 Montag,	 22. Nov. 	 17 bis 19 Uhr	 Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
	 Montag,	 22. Nov. 	 18 bis 19 Uhr	 Sprechstunde Rechtsanwalt Mag. Cerny, Gemeindeamt
	 Dienstag,	 23. Nov. 	 14.30 Uhr 	 Seniorennachmittag, Gemeindezentrum
	 Montag,	 29. Nov. 	 17 bis 19 Uhr	 Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
	 Montag,	 29. Nov. 	 17 bis 19 Uhr	 Bau-Sprechtag; Ing. Balcar, Gemeindeamt

Dezember
	 Freitag,	 03. Dez. 	 18 bis 22 Uhr	 Punschhütte, FF-Flandorf
	 Samstag,	 04. Dez. 	 17 bis 22 Uhr	 Punschhütte, FF-Flandorf
	 Sonntag,	 05. Dez. 	 16 bis 22 Uhr	 Punschhütte mit Krampus & Nikolaus 17 Uhr, FF-Flandorf
	 Montag,	 06. Dez. 	 17 bis 19 Uhr	 Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
	 Montag,	 06. Dez. 	 16.30 Uhr	 Nikolaus, Dorfplatz/Gemeindezentrum
	 Dienstag,	 07. Dez. 	 19.30 Uhr	 Andy Lee Lang, Gemeindezentrum
	 Freitag,	 10. Dez. 	 17 Uhr	 Weihnachtsfeier, Gemeindezentrum
	 Freitag,	 10. Dez. 	 18 bis 22 Uhr	 Punschhütte, FF-Flandorf
	 Samstag,	 11. Dez. 	 17 bis 22 Uhr	 Punschhütte, FF-Flandorf
	 Sonntag, 	 02. Dez. 	 16 bis 22 Uhr	 Punschhütte, FF-Flandorf
	 Sonntag, 	 12. Dez. 	 15 Uhr	 Kirchenkonzert, Pfarrkirche, Stammersdorfer Straße 35
	 Montag,	 13. Dez. 	 17 bis 19 Uhr	 Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
	 Montag,	 13. Dez. 	 13.30 bis 18 Uhr	Ausgabe Kalender und Gelber Sack, Gemeindeamt
	 Dienstag,	 14. Dez. 	 	 Seniorennachmittag, Gemeindezentrum
	 Mittwoch,	 15. Dez. 	 15 bis 18 Uhr	 Ausgabe Kalender und Gelber Sack, SNW (Siedlerheim)
	 Freitag,	 17. Dez, 	 18 bis 22 Uhr	 Punschhütte, FF-Flandorf
	 Samstag, 	 18. Dez.	 17 bis 22 Uhr 	 Punschhütte, FF-Flandorf
	 Sonntag,	 19. Dez. 	 16 bis 22 Uhr 	 Punschhütte , FF-Flandorf
	 Montag, 	 20. Dez.	 17 bis 19 Uhr	 Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
	 Montag,	 20. Dez. 	 18 bis 19 Uhr	 Sprechstunde Rechtsanwalt Mag. Cerny, Gemeindeamt
	 Freitag,	 24. Dez.	 11 Uhr	 Punschhütte, 12.45 Uhr Dragoner-Regiment Friedenslicht, Flandorf

Bildnachweis: Seite 1: fotokunst.co.at, Seite 3: Hagenbrunn, Seite 4: pixelio.de, Seite 5: pixelio.de, Seite 6: Hagenbrunn, Seite 7: pixelio.de, Seite 8: Hagenbrunn, 
Seite 9: Hagenbrunn, Seite 10: österreich.gv.at, Seite 12: Weinviertler Tourismus/Gollner, Robert Herbst, Seite 14: pixabay.com, Seite 15: pixabay.com, Seite 16: 
Paryla und Koreny, Seite 17: Hagenbrunn, Seite 18: LWmedia_Leonardo Ramirez, Seite 19: ÖWMAnna Stöcher, Seite 20: Chorgemeinschaft Hagenbrunn, Seite 21: 
Lahofer, Seite 22: Lehetner Photography, Seite 23: FAZ, Seite 24: Volksschule Hagenbrunn, Seite 25: pixabay.com, Seite 26: privat, Seite 27: privat

Alle Veranstaltungen finden nur 
statt, wenn die aktuelle Situation 

im Zusammenhang mit der 
Pandemie es zulässt.  

Bitte beachten Sie unsere  
Homepage: www.hagenbrunn.at
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